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Gliederung:
1. Zum Verständnis von Gerechtigkeit,
Behinderung,
diakonische Hilfen für Menschen mit Behinderung

2. Zur Rechtslage in Deutschland

3. Zur Uno-Konvention über die Rechte behinderter 
Menschen





„ … wie denn auch eine beleidigende Art des Wohlwollens, 
Barmherzigkeit genannt, die ein Wohlwollen ausdrückt, was 
sich auf den Unwürdigen bezieht, unter Menschen gegen 
einander nicht vorkommen sollte.“ 
KANT 5, 295

„Wohltätigkeit ist das Ersaufen des Rechts im Mistloch der 
Gnade.“

(Johann Heinrich Pestalozzi, so zitiert von Pastor Werner M. 
Ruschke, Vorstand des Evangelischen Pertheswerks in Münster)



Gerechtigkeit wird da reklamiert, wo die 
größte Ungerechtigkeit subjektiv empfunden 
wird. Deshalb ist die Hauptfrage für 
Menschen mit Behinderung die der 
Teilhabegerechtigkeit, hier bestehen die 
größten Mängel und Barrieren.




